
 
 

KANTONSSCHULE GLARUS  AUFNAHMEPRÜFUNG 2019 

               3. Klasse 
 DAU/ZAM/je/nd 

 

 

Zeit: 45 Minuten 

 

DEUTSCH Sprachkunde (Version 21.02.2019) 

 

 

 Die Prüfung umfasst ohne Textblatt 11 Seiten.  

 Im Teil A sind 9, im Teil B 4 und im Teil C 7 Aufgaben zu lösen. Kontrolliere, ob du alles 
vollständig erhalten hast. 

 Notiere unten deinen Namen, Vornamen und deine Kandidaten-/Kandidatinnen-Nummer. 

 Lies den beiliegenden Text „Die Kirschen“, bevor du die Aufgaben löst. 

 Die Aufgaben beziehen sich auf den Text. 

 

 

 

Name:   Vorname:   

 

Kandidaten-/Kandidatinnen-Nummer:   

 

 

erzielte Punkte Teil A:   (18) 

erzielte Punkte Teil B:  (8) 

erzielte Punkte Teil C:  (20) 

Total erzielte Punkte:  (46) 

 

Korrigierende Lehrpersonen:      
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TEIL A: TEXTVERSTÄNDNIS 

Achtung: Bei falscher Rechtschreibung können im ganzen Teil A Punkte abgezogen werden! Wenn 

bei der Aufgabe nichts anderes steht, genügen Stichworte. 

 

Aufgabe 1 (1 P.) 

In welcher Beziehung stehen die beiden Personen zueinander?  

 

 

 

 

Aufgabe 2  (2 P.) 

Warum denkt der Vater, dass sie schimpfen wird (Z.30)?  

 

 

 

 

  

Aufgabe 3 (2 P.) 

Warum weiss der Vater, dass sich aus dem Glas schlecht trinken lässt? Erkläre in ganzen 
Sätzen. 
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Aufgabe 4 (3 P.) 

Warum lächelt der Vater (Z. 20)? Kreuze die drei richtigen Aussagen an.  

 Weil der Junge wieder gesund ist. 

 Weil er es lustig findet. 

 Weil er verlegen ist. 

 Weil er sich auf die Kirschen freut. 

 Weil er nicht will, dass der Junge sich sorgt. 

 Weil der Kirschsaft so schön kalt ist. 

 Weil er hilflos am Boden liegt. 

 

Aufgabe 5 (2 P.) 

„Er sah auf die Hand." (Z.14)  
a) Was meint er zu sehen? Erkläre in ganzen Sätzen. 

 
 

 

 

 

b) Was sieht er in Wirklichkeit? Erkläre in ganzen Sätzen. 
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Aufgabe 6 (1 P.) 

Erkläre, welches Geräusch der Kranke in Z.1 hört. Kreuze die richtige Antwort an.  

 Der Vater stürzt. 

 Ein Glas wurde hingeschmissen. 

 Ein Glas fiel hinunter. 

 Eine Tasse wurde hingeschmissen. 

 Eine Tasse fiel hinunter. 

 

Aufgabe 7 (2 P.) 

Warum hat der Kranke am Schluss des Textes den Kopf tief unter die Decke gesteckt?  
 
 

 

 

 

 

Aufgabe 8 (2 P.) 

Wem geschieht in dieser Geschichte Unrecht? Erkläre in ganzen Sätzen. 

 

 

 

 

 

 



5/11 
 

Aufgabe 9 (3 P.) 

Suche die passenden Adjektive aus und ordne sie den Personen zu.  
Du musst nur die Buchstaben aufschreiben. 
 

a) fürsorglich b) ungeschickt 

c) humorvoll d) misstrauisch 

e) tapfer f) vorwurfsvoll 

g) egoistisch h) eitel 

 

Kranker:  

Vater:  

 

 

 

 

TEIL B) WORTSCHATZ 

  

Aufgabe 10           (2 P.) 

Ersetze das fett gedruckte Wort durch ein Wort, welches das Gleiche bedeutet und in den 
entsprechenden Satz passt. Der Sinn des Satzes darf sich dabei nicht verändern.  

Beispiel: Dabei sollte ich sie essen. (Z.6) verspeisen 

a) Sie hat sie doch extra vors Fenster gestellt. 

(Z.2) 
 

b) Er hielt sich am Türdrücker. (Z.12)  

c) …ich komme buchstäblich nicht wieder hoch. 

(Z.21) 
 

d) Ich bin ganz lahm, lächelte er. (Z.25)  
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Aufgabe 11  (2 P.) 

Notiere die gegenteilige Bedeutung der fett gedruckten Wörter in einem Wort.  
Die Vorsilbe «un-» ist nicht erlaubt. 
 

Beispiel: Er trug plumpe Schuhe.   elegant 

a) Sie öffnete ihre blassen Augen.  

b) Das milde Klima war gut für die Gesundheit.  

c) Das Lob der Lehrerin ermunterte sie.  

d) Er war für seinen Hochmut bekannt.  

 

 

Aufgabe 12   (2 P.) 

Wortfamilie: Leite von den vorgegebenen Verben jeweils ein Nomen und ein Adjektiv ab.  
Bei Adjektiven sind keine Partizipien, bei Nomen keine Infinitive erlaubt.  
 

Verb Nomen Adjektiv 

Bsp. lachen Gelächter lachhaft 

a) schieben (Z.4)   

b) halten (Z.23)   

c) schimpfen (Z.30)   

d) rutschen (Z.33)   
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Aufgabe 13  (2 P.) 

Streiche das Wort durch, das nicht in das Wortfeld passt. 

a) quieken, kreischen, quietschen, trillern 

b) Angriff, Lage, Stellung, Position 

c) willkürlich, beliebig, wahllos, demütig 

d) robust, opulent, zäh, stabil  

 

 

 

 

 

TEIL C: GRAMMATIK 

Aufgabe 14 (2 P.) 

Bestimme den Fall der fettgedruckten Wörter.       

Das (a) ist doch zu dumm, ich komme buchstäblich nicht wieder hoch. Der Kranke (b) hielt 

sich an der Tür (c). Die (d) bewegte sich (e) leise hin und her von seinem Schwanken (f). Er 

sah die Kirschen (g) des Vaters (h). 

a) 
  

 
b)  

c) 
 

 
d)  

e) 
 

 
f)  

g) 
 

 
h)  
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Aufgabe 15 (4 P.) 

Bestimme die Untergruppe der fett gedruckten Pronomen.     

bA  = bestimmter Artikel  Ind = Indefinitpronomen 

Dem = Demonstrativpronomen Rel = Relativpronomen 

Pers = Personalpronomen  Refl = Reflexivpronomen  

 

Jetzt isst er die Kirschen auf, die für mich sind, dachte er.  

Sie hat die Kirschen extra vors Fenster gestellt, damit sie ganz kalt sind. 

Er schob sich der Wand entlang. 

Er lächelte etwas. 

Das ist nur ein kleiner Schritt. 

Sie mochte gerade diese Tasse. 

 

 bA Ind Pers Dem Rel Refl 

Jetzt isst er die Kirschen auf, die … 
      

, … dachte er. 
      

Sie hat die Kirschen… 
      

, … damit sie ganz kalt sind. 
      

Er schob sich der Wand entlang. 
      

Er lächelte etwas. 
      

Das ist nur ein kleiner Schritt. 
      

Sie mochte gerade diese Tasse. 
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Aufgabe 16 (2 P.) 

Unterstreiche in jedem Satz die Partikel (je eine) und gib an, ob es sich um eine 

Konjunktion oder um eine Präposition handelt (unterstreiche das Richtige).  

Bsp: Ich liege im Bett, aber ich kann nicht schlafen.  Präposition / Konjunktion 

a) Und er isst mir die ganzen Kirschen auf.   Präposition / Konjunktion 

b) Jetzt sitzt er auf der Erde.     Präposition / Konjunktion 

c) Als der quietschte, sah der Vater auf.   Präposition / Konjunktion 

d) Obschon er müde war, blieb er wach.   Präposition / Konjunktion 

 

Aufgabe 17 (5 P.) 

Finde die Rechtschreibfehler und notiere unten die korrekte Lösung mit Zeilenangabe.   
Die Zeilenzahl muss nicht der Anzahl Fehler entsprechen. 
 
1   Der Projekt Manager einer Firma mit Sitz in Zürich ergrif die Gelegenheit  

2   beim schopf und übernam den freien Posten am Kundenschallter.  

3   Er hatte nähmlich genug vom ewigen Spühlen der mit Lippenstift verklebten  

4   Kaffetassen seines Personals, dass zu faul wahr, den eigenen Dreck wegzuräumen.  

 

Zeile Korrekte Schreibweise Zeile  Korrekte Schreibweise 
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Aufgabe 18 (2 P.) 

Aus wie vielen Satzgliedern bestehen jeweils folgende Sätze?  
Die verbalen Teile zählen nicht zu den Satzgliedern. 
 
Du musst sofort zu Bett.      _____  Satzglieder 

Das ist nicht so schlimm.      _____  Satzglieder 

Die bewegte sich leise hin und her von seinem Schwanken. _____  Satzglieder 

Der Kranke hielt sich an der Tür.     _____  Satzglieder 

 

Aufgabe 19 (2 P.) 

Bestimme die fett gedruckten Satzglieder.  

 

S = Subjekt (Nominalgruppe im Nominativ)   

AO = Akkusativobjekt (Nominalgruppe im Akkusativ) 

DO = Dativobjekt (Nominalgruppe im Dativ)  

GO = Genitivobjekt (Nominalgruppe im Genitiv) 

PG = Präpositionalgruppe  

k = keines von diesen 

 S AO DO GO PG k 

Jetzt hab ich sie kaputt gemacht.   
    

Jetzt sitzt er auf der Erde.   
    

Der Vater kam mit den Kirschen ins Zimmer.   
    

Er hatte den Kopf unter die Decke gesteckt.   
    

Der Junge beschuldigte seinen Vater des 

Diebstahls. 
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Aufgabe 20 (3 P.) 

Bestimme die Zeitform folgender Sätze und wandle diese anschliessend in die verlangte 
Zeitform um. 
 

a) Jetzt hat er das Glas hingeschmissen. 

Zeitform: 
 

Präsens: 
 

 

 

b) Die waren sicher schön kalt. 

Zeitform: 
 

Futur II: 
 

 

 

c) Er hatte den Kopf unter die Decke gesteckt. 

Zeitform: 
 

Präteritum: 
 

 

   


